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Symbolverzeichnis
A Konstante im linearen Modell nach ASTM [-]

Schätzer von A [-]

α Flankenwinkel °

B Steigung im linearen Modell nach ASTM [-]

Schätzer von B [-]

C Lageparameter in allgemeiner Wöhlerliniengleichung [-]

d Rillentiefe mm

e Kantenversatz mm

ε Dehnung [-]

Wert der F-Verteilung [-]

. Berechneter Wert zum Vergleich mit F [-]

i Zählvariable [-]

j Zählvariable [-]

k Steigung in allgemeiner Wöhlerliniengleichung/Anzahl der Proben [-]

Spannungskonzentrationsfaktor [-]

L Schweißnahtdicke mm

l Anzahl der Spannungsniveaus [-]
m Neigung der Wöhlerlinie [-]

Anzahl der Proben auf einem Spannungsniveau [-]
Mittelwert der Grundgesamtheit [-]

N Last- oder Schwingspielzahl [-]
n Exponent bezüglich Blechdickeneffekt [-]

Knicklastschwingspielzahl [-]
Ecklastschwingspielzahl [-]
statistischer Freiheitsgrad [-]
statistischer Freiheitsgrad [-]
statistischer Freiheitsgrad [-]

P(N) Wahrscheinlichkeitsdichtefunktion [-]
( ) Wahrscheinlichkeitsfunktion [-]

R Grenzspannungsverhältnis [-]
Streckgrenze N/mm

∗ Deformationskriterium N/mm
Zugfestigkeit N/mm

S Schwingbreite N/mm
Spannungsamplitude N/mm
Ecklastspannungsamplitude N/mm



Standardabweichung [-]
Varianz [-]

∆ _ Nennspannungsschwingbreite N/mm
∆ Referenzschwingfestigkeit N/mm

Mittelspannung N/mm
Oberspannung N/mm
Unterspannung N/mm
Zulässige Spannung N/mm

t Plattendicke mm
Bezugsdicke mm
Wert der t-Verteilung [-]

X unabhängige Variable Logarithmus von S [-]
X Arithmetischer Mittelwert [-]
Y abhängige Variable Logarithmus von N [-]



Abstract
Die folgende Bachelorarbeit befasst sich mit der statistischen Auswertung der 
Schwingfestigkeit Schweißnahtprofil-optimierter Stumpfnähte. Zunächst wird die 
Schwingfestigkeit in geschweißten Bauteilen und Konstruktionen näher betrachtet, die 
Einflussfaktoren diesbezüglich herausgestellt und einige Methoden zur Verbesserung der 
Schwingfestigkeit umrisshaft erläutert. Dabei wird die Nachbehandlungsmethode Ausschleifen 
(engl.: burr grinding) ausführlicher dargelegt. Anschließend wird der Effekt von
Materialfestigkeit und anderer wichtiger Parameter auf die Schwingfestigkeit nachbehandelter
Schweißnähte hervorgehoben. In dem zweiten Teil der Arbeit wird der international anerkannte 
Standard: engl. : „ASTM  E739 − 10 (Reapproved 2015) Standard Practice for Statistical 
Analysis of Linear or Linearized Stress-Life (S-N) and Strain-Life (ε-N) Fatigue Data“
vorgestellt und anschließend für die statistische Auswertung eines Datensatzes beispielhaft 
angewendet. Das Ergebnis der Auswertung besteht aus einer Tabelle mit statistischen 
Parametern und einer Entwurfswöhlerlinie. Als nächstes werden einige Veröffentlichungen zur 
Optimierung der Schwingfestigkeit vorgestellt. Gleichzeitig bilden diese Veröffentlichungen 
einen großen Teil des zu untersuchenden Probenumfangs. Zum Schluss werden die
Auswertungsergebnisse zusammengefasst und diskutiert.
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